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Zeitschrift für psychoanalytiscl1e Pädagogik 

12 Hefte jährli<h: M. 10·- (s<hw. Frk. 12'50). Der Jahrgang beginnt im Oktober 

Einzelheft M. 1·- (sd:J.w. Frk. t·25) / Doppelheft M. 2·- (trk. 2·50) 

Alle gesc:häftlid:J.en Zusd:J.riften sind zu rid:J.ten an den 

"Verlag der Zeits<hrift für psy<hoanalytis<he Pädagogik" 
'Vien, In der Börse 

alle für die Sdrriftleitung bestimmten Zusdrriften, Manuslo.-ipte, Rezensionsexemplare an 

Dr. med. Heinrich M eng, Frankfurt a. M., Kettenhofweg 114, oder an 
Prof. Dr. Ern s t S c h n e i d e r, Stuttgart, Smwarenhergstraße 87 

Zahlungen für die "Zeitschrift für psychoanalytische Pädagogik" können geleistet werden 
durch Postanweisung, Bankscheck oder durch Einzahlung auf eines der 

Posts<heckkonti des "Internationalen Psyd:J.oanalytisd:J.en Verlages in Wien" 

Postsdle<kkonto Jahresabonnement Posts<hedilionto Jahresabonnement 

Leipzig 95.II2 M. IO'- Budapest 5 I .204 p I}'60 
Zürich 17III, I I.479 Frk. I2'50 Zagreb 40.900 Din. I36·-
Wien 71.633 s IT- Warszawa 161.256 Zl. 2r7o 
Paris C II00.95 Fr. 6o·- Riga 36.93 Lat. I2'JO 
Prag 79·385 Kc 8o·- s'Gravenhage 142.248 hfl. 6·-

Einbandde<ken zum I. sowie zum II. Jahrgang in Halbleder können vom "Verlag der Zeit­
sduift für psy<hoanalytisd:J.e Pädagogik" zum Preise von je Mark 3·20 (sd:J.w. Frk. 4·-) 
bezogen werden.- Preis des I. sowie des II. Jg. in Halbleder geh. je M.13·60 (sd:J.w. Frk.t7·-) 

An unsere Mitarbeiter und Leser 
Wir bitten unsere Mitarbeiter und Leser, ihre Aufmerksamkeit besonders den unten auf­

geführten Fragen zuzuwenden und uns Beiträge zur Verfügung zu stellen, die ihre Lösung vom 
psychoanalytischen Standpunkt aus anstreben. Wenn genügend gute Arbeiten einlaufen, werden 
wir sie zu Sonderheften vereinigen : 

1) Selbstmord: Analyse von,~ Selbstmordphantasien, Selbstmordimpulsen und Selbstmord­
versuchen. - Analytische Untersuchungen hinterlassener Aufzeichnungen von Selbstmördern. 

2) Strafen : Die Strafe und ihre Bedeutung zur Bildung von Verdrängungen. - Durch das 
Unbewußte bedingte Reaktionen auf Strafen.- Selbstbestrafungen als Äußerung des Unbewußten. 

5) Intellektuelle Hemmungen : Hemmungen und Störungen intellektueller Leistungen 
durch unhewußte Faktoren. -

4) Menstruation: Erwartung und Eintreffen der Menstruation im Seelenleben der Mädchen. 
Die Bildung unhewußter Konflikte und deren Folgen für die spätere Entwicklung. 
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Zeitschrift für psychoanalytische Pädagogik 
Herausgegeben von Dr. Heinrim Meng und Prof. Dr. Ernst Sdlneider 
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Der gebunden vorliegende I. Jahrgang (Oktober I926 bis September I927) 
enthält u. a. folgende Beiträge: 

Ai c h h o r n : Zum Verwahrlostenproblem 
B a u d o u in : Der Kastrationskomplex 
- Von Pestalozzi bis Tolstoi 
B eh n -Eschen b ur g : Kindliche Sexualforschung 
B e r n f e l d : Der Irrtum des Pestalozzi 
- Psychologie der "Sittenlosigkeit" der Jugend 
B o eh m : Unartige Kinder 
C h a d w i c k : Ein Experiment im Kindergarten 
F r i e d j u n g : Die "sexuelle Aufklärung" und die Er-

wachsenen 
Fromm : Dauernde Nachwirkung eines Erziehungsfehlers 
F ur r er : Trotzneurose eines 15 j. Mädche!ls-
G i es e : Psychoanalyse im Fabrikbetrieb 
G r ab e r : Zeugung und Geburt in der . Vorstellung des 

Kindes 
G r a v e l s in : Sexuelle Aufklärung in der Schule 
H a c k 1 ä n d e r : Über Schülerselbstmorde 
Harn i k : Die therapeutische Kinderanalyse 
Hermann: Begabung im Lichte der Psychoanalyse 
Hofmann : Pestalozzi und die Psychoanalyse 
Ho 11 6 s : Ein Fall von Schlaflosigkeit bei einem acht­

einhalbjährigen Kinde 
Ja c o b y: Muß es Unmusikalische geben? 

La n d a u er : Die Zurückweisung der Aufklärung durch 
das Kind 

- Analyse der Phobie eines 8 j. ThJädchens 
Li er t z: Über das Traumleben 
M eng: Gespräche mit einer Thlutter 
- Sexuelles VVissen und sexuelle Aufklärung 
Nunberg : Der Traum eines 6 j. Mädchens 
P f ist er: Der Schülerberater 
Pi u t t i: Identifikation eines zehnjährigen Knaben mit 

der schwangeren Mutter 
R e i c h : Der Erziehungszwang 
- Die Stellung der Eltern zur kindlichen Onanie 
R e i k : Psychoanalyse und Mythos 
S c h n e i der : Die Zukunftsbedeutung Pestalozzis 
- Geltungsbereich der Psychoanalyse für die Pädagogik 
- Ein Fall Yon Bettnässen 
S c h w a r z : Der Trotzkopf 
T a m m : Die angeborene VVortblindheit 
W i t tel s : Triebhaftigkeit des Kindes 
W o l f f heim : Gegensatz der Generationen 
Zu 11 i g er : Über das kindliche Gewissen 
- Ein Mädchenstreit und seine tiefereclUrsachen 
- Geständnis und Geständniszwang bei .Kindern 

Preis des I. Jahrganges in Halbleder gebunden: Mark 13·60 
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Der gebunden vorliegende II. Jahrgang (Oktober 1927 bis September I928) 
enthält u. a. folgende Beiträge: 

Be h n- Eschenburg : Zur Entstehung der Onanie und 
der Ödispussituation 

B er n f e l d : Ist Psychoanalyse eine Weltanschauung? 
B o eh m : Ein verlogenes Kind 
B ü t t n e r : Psychoanalyse und Ethik 
C h a d w i c k: Die Unterscheidung :zwischen Ton und 

Sprache in der frühen Kindheit 
C o r i a t : Die Verhütung des Stotterns 
Fe r e n c z i : Anpassung der Familie an das Kind 
Fr i e d jung: Wäsche-Fetischismus bei einem Einjährigen 
F ur r er: Wie erziehen wir neurotische und psycho-

pathische Kinder? 
Grabe r: Unterwürfigkeit 
- Redehemmung und Analerotik 
- Onanie und Kastration 
H a p p e l : "Der Mann in. der Kloake" 
Hirsch : Eine Feuerphobie als Folge verdrängter Onanie 
Hits c h m a nn : Die gröbsten Fehler der Erziehung 
Ku end i g: Aus der Sekundarschulpraxis 
L an d a u er : Das Strafvollzugsgesetz 
- Die Formen der Selbstbefriedigung 
- Die Onanieselbstbeschuldigung bei Psychosen 
L e v y- S u h 1: Phobie eines 2 j. Kindes' 

M eng: Psychoanalyse und Volk; 
- Das Problem der Onanie, ·von Kant bis Freud 
- Aus der Analyse von stotternden Kh1dem 
Pipa 1: Gewohnheiten beim Denken und Lemen 
P r eiswerk : Wie l:;ehandelt man Mißerfolge in der 

Schule?• 
Reich: Über die Onanie im[ Kindesalter 
R e i k: Zur Psychoanalyse des Mitleides 
R o u b i c z e k: Grundsä11~e der Th-T ontessori-Erziehung 
S a d g er: Neue Forschungen zum Onanieproblfm 
S c h n e i der : Zur Psychologie des Lausbuben 
- Mutter und Rind in deU: Dramen Ibsens 
- Die Abwehr der Selbstbefriedigm1g 
Stern: Asoziales Ye1halten eines Knaben als Symptom 

einer Neurose 
T a m m : Zwei Fälle von Stottern 
· Drei Fälle von Stehlen _ 
W i tt e 1 s: Verdrängung und Z·wangsideen in der Kindheit 
W 0 1 f f heim: Erotisch gefiirbte F1 eundschafttn in der 

frühen Kindheit 
z i e g l er : Soll man die Onanie bekämpfen? 
zu 11 i g er: Heilung eines Prahlhanses 
- Schule und Onanie 

Preis des II. Jahrganges in Halbleder gebunden: ~lark 13·60 
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Verlag der Zeitsmrift für psy<hoanalytisme Pädagogik 
Wien, 1., Börsegasse 11 
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BUCH ER DES WERDENDE-N 
Herausgegeben von Paul Federn, Wien, und HeinridJ. M.eng, Stuttgart 

Band IV 

lstvan · Hollos 

Hinter der gelben Mauer 
Von der Befreiung des Irren 

Umfang: 170 Seiten. 8° 

Preu: Brosth.. RM. 3.5o I Leinen RM. 5.5o 

Der ungarische Psychiater schlägt mutig Bresche 
in die Mauer der Verständnislosigkeit, die den 
,. Verrückten" vom Gesunden trennt. Er appelliert 
an die Menschlichkeit der Gesunden, die die Ver• 
pflichtung haben, in wesentlich anderer, mensch· 
ltch würdigerer Form als bisher für die Irren zu 
sorgen. Hollos räumt mit vielen falschen Vor· 
stellungen auf, die dem geheilten Irren die Rück-

kehr in die Gesellschaft so oft erschweren. 

Band V 

Fritz Wittels 

Die Welt ohne Zu~thaus 
Umfang: 286 Seiten. SO 

Preis: Brosth.. RM. 5.- I Leinen RM. 7·-

Eine vollkommen neue Psychologie dee Verbre· 

chens und der Strafe. Wittels sieht in der Psycho­

analyse ein wichtiges Mittel, Verbrechen zu ver· 

hindern, ehe sie geschehen, und eine von Ver· 

brechem freie Gesellschaft heranzubilden, die 

Strafen nicht mehr nötig hat. Wittels plädiert 

geistreich und mit schlagenden Argumenten für 
Ieine Idee der neuen Gesellschaftsform. 

Das ärztliche V ollsbuch 
Herausgegeben von Dr. Heinridt M.eng u. a. 

Unter Mitarbeit von 5o .Ärzten und F orsd:.ern aller Sd1Ulen 

3 gro~e Bände mit insgesamt etwa :~ooo Seiten und über 100 Tafeln 

Die zweite Auflage ist in Lieferungen zu beziehen! 

20 Lieferungen :u je RM. 2.-. Zwei Lieferungen monatlidi 

Die Einbanddecken (Ganzleinen mit Goldpressung) für die 3 Bände erhält der Bezieher kosten 1 o 1 

mit der letzten IJeferung 

Das Lieferungssystem ermöglicht allen, das große 1'olksbuch der Medizin zu erwerben und 

die gesamte Medizin zu seiner Verfügung im Hause zu haben. 

Die lückenlose Darstellung der Gesamtmedizin für den Laien, die gleichmäßig alle 

Schulen und Heilrichtungen zu Wort kommen läßt, eine wahre Volkshochschule der 

Medizin. 

Das "P r a g e r T a g b 1 a t t" sagt: "Durch drei Werke hat sich das deutsche Volk 

selbst ein Denkmal gesetzt: das Konversationslexikon, den Sprachunterricht von Toussaint· 

Langenscheidt und Baedekers Reisehandbücher. Diesen drei Werken stellt sich ,Das 

ärztliche Volksbuch' ebenbürtig an die Seite." 

Zu beziehen dur~ die 

Budthandlung F rieda Reidt, Wien, II., Heinestra.Ge 1l 




